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YASH (Yet another shell) ist ein komfortabler Dateimanager für das SIO2USB-Gerät der ABBUC-Regionalgruppe 
RAF. YASH bietet folgende Features: 
- Schneller Start (YASH ist knapp 5 KB groß) 
- Unterstützt alle SIO2USB Shell-Funktionen (außer STA, CAT, DIR Dx:) 
- Komfortable Directory-Navigation mit den Cursortasten 
- Schnelles Directory-Listing mit kurzen oder langen Dateinamen 
- Intuitiv bedienbar (Menüs, Eingabehilfen, Fehlermeldungen) 

 
ACHTUNG: YASH 1.0x läuft mit allen SIO2USB-Firmware-Versionen ab V4.19, YASH 1.2x läuft nur ab der 
Firmware V4.23, da neue Features dieser Version benutzt werden. 

 
Ihr könnt YASH.COM mit jedem DOS oder Game-DOS starten. Am besten packt Ihr YASH zusammen mit Eurem 
Lieblings-DOS auf S2USHELL.ATR. Mit dem QMEG-OS könnt Ihr alternativ S2USHELL.ATR auch auf D3: 
mounten und YASH mit dem File-Loader des QMEG-OS starten - dann bleiben D1: und D2: immer frei. 

 
Nach dem Start sieht YASH etwa so aus: 

 
Oben sind die ATR-Pfade der 3 vom SIO2USB 
unterstützten Laufwerke zu sehen (grün). 

 
Darunter steht der Pfad (lila) des aktuellen Verzeichnisses 
samt dessen Verzeichnislisting (blau). 

 
Ganz unten zeigt YASH alle möglichen Tastenkombina- 
tionen an (Hauptmenü). Dabei bedeutet ^ Control, z.B. ist 
^S = Control-S. 

 
Die Shift-Tastenkombinationen erscheinen, wenn Ihr die 
Shift-Taste drückt (Shift-Menü). 

 
 
 
 
 
Hauptmenü (Navigationsfunktionen) 

 
Control-Esc Zurück zum DOS (wenn ein DOS geladen ist) 
Leertaste Aktualisieren, d.h. Pfade und aktuelles Verzeichnis vom SIO2USB lesen 
1 2 3 ATARI-Laufwerk auswählen 
Cursor auf/ab Verzeichnis-Eintrag auswählen (ohne Control-Taste) 
Cursor rechts Verzeichnis-Seite vorblättern (ohne Control-Taste) 
Cursor links Verzeichnis-Seite zurückblättern (ohne Control-Taste) 
Clear Wurzel-Verzeichnis \ bzw. \INT listen (ohne Control-Taste) 
Backspace Ins Stammverzeichnis gehen (Parent-Directory) 
Return Gewähltes Verzeichnis listen bzw. gewählte ATR-Datei auf gewähltes Laufwerk (Tasten 1 2 3) 

mounten bzw. Inhalt der gewählten Nicht-ATR-Datei anzeigen (letzteres nur ab Firmware 4.23) 
Control-E Gewähltes Laufwerk aktivieren 
Control-D Gewähltes Laufwerk deaktivieren 
Control-S Gewähltes und nächstes Laufwerk tauschen (1=1+2, 2=2+3, 3=3+1) 
Control-U Gewähltes Laufwerk unmounten 
F Pfad und/oder Dateifilter für Verzeichnislisting setzen 
G Mittels direkter Pfadeingabe in anderes Verzeichnis wechseln (auch mit F möglich) 
L Anzeige der langen Dateinamen ein- und ausschalten 
M Mittels direkter Pfad- und Namenseingabe ein ATR mounten 
Tab Menü wechseln (Hauptmenü oder Shift-Menü) 
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Shift-Menü (Dateifunktionen) 
 

Shift-Esc Kaltstart ausführen (also D1: booten) 
Shift-Return Gewähltes ATR auf D1: mounten und Kaltstart ausführen 
Shift-N Neues Verzeichnis anlegen 
Shift-A Neues ATR anlegen (Single=90KB, Medium=130KB, Double=180KB, Quad=360KB, 

Octal=720KB, High=1.4MB, 1-8=1-8MB, X=16MB) 
Shift-R Gewählte Datei bzw. Verzeichnis umbenennen 
Shift-D Gewählte Datei bzw. leeres Verzeichnis löschen 
Shift-P Gewählte Datei bzw. Verzeichnis sperren (Schreibschutz) 
Shift-U Gewählte Datei bzw. Verzeichnis entsperren 
Shift-C Gewählte Datei kopieren 
Shift-S Freie Bytes anzeigen (rechts unten im Verzeichnislisting) 
Shift-T Datum/Zeit anzeigen und/oder ändern 
Shift-I USB-Stick oder internen Speicher initialisieren, d.h. formatieren 
Shift-F/G/L/M  wie F/G/L/M im Hauptmenü 
Shift-Tab wie Tab im Hauptmenü 

 
YASH ist eigentlich selbsterklärend. Hier einige Details zu den einzelnen Funktionen: 

 
Verzeichnisse: Die Nummer der angezeigten Verzeichnis-Seite steht rechts über dem Listing. Sie zählt von 1 bis 9, 
dann von A bis Z. Weitere Seiten haben als Seitennummer ein +. Maximal 128 Seiten pro Verzeichnis sind möglich. 

 
Return-Taste: Die Funktion der Return-Taste hängt vom gewählten Verzeichnis-Eintrag ab: Ist ein Unterverzeichnis 
gewählt, wird dieses gelistet. Ist eine ATR-Datei (d.h. mit Endung .ATR) gewählt, wird diese auf das gewählte 
Laufwerk gemountet. Sonst wird der Inhalt der gewählten Datei seitenweise angezeigt (funktioniert nur ab SIO2USB- 
Firmware 4.23). Mit Esc oder Backspace kann die Anzeige abgebrochen werden, mit jeder anderen Taste wird die 
nächste Seite angezeigt. 

 
Tab-Taste: Anstatt die Shift-Taste zu drücken, könnt Ihr mit der Tab-Taste zum Shift-Menü (und wieder zurück) 
wechseln. Solange das Shift-Menü angezeigt wird, braucht Ihr nicht die Shift-Taste zu drücken, um die Shift- 
Funktionen auszuführen - das wird durch den lila Hintergrund verdeutlicht. Alle Funktionen des Hauptmenüs sind 
immer noch über ihre Tastenkombinationen erreichbar. 
Ausnahmen: Shift-Esc, Shift-Return und Shift-I funktionieren immer nur bei gedrückter Shift-Taste (dies wird durch 
das ! im Shift-Menü verdeutlicht). 

 
Pfadanzeige: Die Pfade der gemounteten ATR-Dateien und des aktuellen Verzeichnisses werden oben angezeigt. 
Falls ein Pfad zu lang ist, wird nur dessen letzter Teil angezeigt - dies wird durch ein führendes < verdeutlicht. Falls 
YASH die Pfade des SIO2USB nicht einlesen kann, wird ein ? als Pfad angezeigt. Die maximal mögliche Pfadlänge 
beträgt 126 Zeichen (inklusive Dateiname). Deaktivierte Laufwerke werden mit # angezeigt (wie beim SIO2USB- 
Gerätemenü). 

 
Anzeige aktualisieren: Ihr könnt das SIO2USB-Gerätemenü benutzen oder den USB-Stick wechseln, während YASH 
läuft. Danach solltet Ihr aber die Leertaste drücken, damit YASH die ATR-Pfade und das aktuelle Verzeichnis neu 
einliest. 

 
Zurück zum DOS: Ihr könnt jederzeit mit Control-Esc zurück zum DOS gehen und YASH mit RUN wieder starten 
(sofern das DOS sich die letzte RUN-Adresse merkt). Dabei bleiben alle YASH-Einstellungen erhalten (aktuelles 
Verzeichnis, L-Taste, Tab-Taste). 

 
Fehler: Falls ein Fehler auftritt, zeigt YASH die ATARI-Fehlernummer dezimal und die SIO2USB-Fehlernummer 
hexadezimal zusammen mit einer kurzen Erklärung an. Falls YASH die SIO2USB-Fehlernummer nicht ermitteln 
kann, wird $?? angezeigt. Ihr könnt das Fehlerfenster mit einer beliebigen Taste schließen. 

 
Filter: Mit der F-Taste könnt Ihr einen Filter für die anzuzeigenden Dateinamen setzen - YASH hängt an die Eingabe 
automatisch *.* an. Z.B. setzt "POL" den Filter auf "POL*.*", d.h. nur mit POL beginnende Dateinamen werden 
angezeigt. Wenn Ihr nur Return eingebt, wird der Filter zurück auf "*.*" gesetzt. Ihr könnt vor dem Filternamen auch 
einen Pfad mitgeben, um direkt in das so definierte Verzeichnis zu springen (wie mit der G-Taste). Der aktuelle Filter 
wird oben in der DIR-Zeile angezeigt. Unterverzeichnisse werden nicht ausgefiltert, d.h. immer gelistet. 
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Invers-Taste: Damit könnt Ihr das Einlesen eines Verzeichnisses anhalten. Das ist z.B. nützlich, wenn Ihr in einem 
langen Verzeichnis per Filter nach einer Datei sucht. Wenn die Datei angezeigt wird, drückt Ihr die Invers-Taste, um 
nicht abwarten zu müssen, bis YASH den Rest des Verzeichnisses durchsucht hat. Danach könnt Ihr den Rest des 
Verzeichnisses immer noch mit der Cursor-rechts-Taste einlesen. 

 
Lange Dateinamen: Mit der L-Taste könnt Ihr zwischen der Kurznamen- und Langnamen-Anzeige hin- und 
herwechseln. Bei aktivierter Langnamenanzeige erscheint ein Kreis neben dem "Long" im Menü. Falls eine Datei 
keinen Langnamen hat, wird immer die Kurznamen-Anzeige (mit Datum/Uhrzeit) benutzt. Alle Dateifunktionen (wie 
Rename, Make ATR) arbeiten immer mit Kurznamen - auch wenn im Listing die Langnamen angezeigt werden. Wenn 
Ihr eine Datei mit einem Langnamen umbenennt oder löscht, bleibt der Langname im Verzeichnis des USB-Sticks  
zwar gespeichert, wird aber nicht mehr angezeigt. Das führt zu keinem Fehler (dasselbe passiert bei MS-DOS). 

 
Protect, Unprotect, Delete: Protect und Unprotect wird sofort ausgeführt, Delete nur nach Bestätigen mit der Return- 
Taste. Danach geht der Dateicursor automatisch auf die nächste Datei, so dass Ihr durch Festhalten der P bzw. U-Taste 
schnell mehrere Dateien hintereinander bearbeiten könnt. Verzeichnisse können nur gelöscht werden, wenn sie leer 
sind. Das Verzeichnis \INT kann nicht entsperrt, umbenannt oder gelöscht werden, da es auf den internen Speicher des 
SIO2USB verweist. 

 
Eingabehilfen: Die Funktionen Rename, Copy, New dir, Make ATR, Time, Init, Filter, Goto und Mount zeigen in 
einem Fenster eine Eingabehilfe zusammen mit einem Mini-Editor an. [ ] bedeutet dabei eine optionale Eingabe. Im 
Editor könnt Ihr alle normalen ATARI-Editortasten benutzen - die Cursortasten auch ohne Control. Zeichen, die in 
YASH keine Bedeutung haben, könnt Ihr nicht eintippen. Benutzt keine führenden Leerzeichen! Statt \ könnt Ihr 
auch / eintippen (es wird aber immer \ angezeigt). Pfade könnt Ihr stets relativ oder absolut (mit führendem \) 
eingeben. 

 
Copy: Mit Shift-C könnt Ihr die ausgewählte Datei kopieren. Im Eingabefenster könnt Ihr den Zielpfad oder 
Zieldateinamen weglassen, aber nicht beide. Falls Ihr den Zieldateinamen weglasst, benutzt YASH den Quellnamen 
als Zielnamen. Fehlt der Zielpfad, kopiert YASH die Datei ins aktuelle Verzeichnis. Verzeichnisse könnt Ihr nicht 
direkt kopieren: Ist ein Verzeichnis ausgewählt, passiert nichts, wenn Ihr Shift-C drückt. 

 
Init (Format): Shift-I dient zum Initialisieren, d.h. Formatieren des eingesteckten USB-Sticks oder internen Speichers 
mit dem vom SIO2USB unterstützten Dateisystem FAT16 (max. 2 GB). Im Eingabefenster muss genau „#INT“ oder 
„#USB“ eingeben werden, worauf sofort formatiert wird. Andere Eingaben sind wirkungslos. 
ACHTUNG: Das Formatieren löscht sämtliche Dateien auf dem USB-Stick bzw. internen Speicher. 

 
Make ATR: Ihr müsst den Namen des neuen ATRs gefolgt von einem Leerzeichen und einem weiteren Zeichen 
eingeben, das die Größe des ATRs festlegt: S=Single=90KB, M=Medium=130KB, D=Double=180KB, 
Q=Quad=360KB, O=Octal=720KB, H=High=1.4MB, 1-8=1-8MB, X=Max=16MB 

 
ATR direkt mounten: Zum Mounten könnt Ihr auch die M-Taste benutzen, um Pfad und Namen des ATRs direkt 
einzugeben. Wenn Ihr die Eingabe mit Shift-Return abschließt, wird auf D1: gemountet und sofort gebootet (wie Shift- 
Return im Shift-Menü). Wenn der eingegebene Name keinen Punkt enthält, macht YASH folgendes: 

 
1) Hat der Name mehr als 8 Zeichen, wird er auf 8 Stellen gekürzt und an die 7. und 8. Stelle des Namens wird „^1“ 
gesetzt. Falls das letzte Zeichen des Namens eine Ziffer ist, wird diese an die 8. Stelle gesetzt. 
2) Es wird .ATR angehängt und dann gemountet. 

 
Beispiele: Wenn Ihr "POLEPOSITION" eingebt, mountet YASH POLEPO^1.ATR. Wenn Ihr "STARRAIDERS2" 
eingebt, mountet YASH STARRA^2.ATR. Auf diese Weise müsst Ihr nicht die Anzahl der Zeichen zählen oder ein ^ 
eingeben, um ein ATR mit langem Dateinamen direkt zu mounten. 

 
 

Update YASH 1.20 
- Nicht-ATR-Dateien mit Return-Taste seitenweise anzeigen (ab Firmware 4.23) 
- Direkter Mount vereinfacht 
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